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Würdigungen und Ehrungen für die treuen Wächter in Kirche
und Schule

Neu-St. Johann (St. G.) Erhöhung von 1400 auf 1700 Fr. und

für die Lehrerin 100 Fr. Zulage.
Brunnadern (St. G.) 100 Fr. Erhöhung des Lehrergehaltes. —
St. Margreten (St. G.) Erhöhung des evangel. Pfarrgehaltes um

300 Fr. —

Briefkasten der Redaktion.
1. In Einsiedeln wird alter Uebung gemäß zur Zeit des Martini-Mark-

tes Montag und Dienstag nicht gearbeitet, weshalb die erst Mittwoch einge-
laufenen Korrespondenzen leider in dieser Nummer keine Aufnahm: finden
können. Bitte um Nachsicht!

2. Folgende Arbeiten: Assoziationen in der bibl. Geschichte-^ Hygienisches
— Lehrübung — Soll der Lehrer ein methodisches Tagebuch sühren? — Zum
sogenannten freien Aufsatz u. a. folgen nacheinander.

Äfsene Lehrerinjtelle
an den deutschen Primärschulen der Stadt Areiburg (Schweiz).

Anfangsbesoldung Fr. 1600. — Maximum Fr. 2000. Soforti-
ger Amtsantritt. (tl 4443 p) 2S7

Anmeldungen mit Zeugnissen gefl. an das Krziehungs Aeparte-
ment od. an Kr. Z)6vaud, Schnlinspektor, in AreiVnrg (Schweiz).

Uebungsliett im sàki?. Vààswesen
ersekisnsn im FsIbstverlaZ von

lltto Lgle. 8ek.-deiner, lZossau, 8t. (Zallvn

àsutsoà unà kransösisod mit 20 Umlagen. preis 50 tip.
Lsi Rosüxen üdor 10 Lttiek 10 o/o. — klratiskormularo.

tlbns (lratiskormulars àurolr alle Luoblianàlungsn ?u bseisben,
pommsntar àa^u mit rot ausgefüllten Formularen ?r. 1.—

D formulsruerlsg. W
(U 4735 0) Prospekt unà Preisliste gratis unà franko. 256

liefiung ZctiinltsIIegi ZV. vei. 1307.

l.05e
von îlebinàsUsgi, vorlikon unà 01tsn
oto. sto., sowie vom pioàerasxl Waltsr-
scllrrz/1, Uaupttrellsr 70,0u0 u. 50,000 Pr.
vsrsenàet à 1 ?r. unà 2ieliuvgslisten s
20 Lts. àas

U auptvsrsanààopôt
(7) ?r»n Ilallvr, AuA. s-Z

>uk 10 ein Lratisios.
2iebung Oerlikon im pebruar.

Inserate
sind an die Herren Kaasen-

stein â Wogter in Luzern

zu richten.
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^ PK^Likal. unä okem. Apparate ^
^ U ^nâtomiseke IVloclells ^ ^

U U V WanäkA^en ^ ^ ^
^ ?rài8ion8wag6n unci Lewiolite ^

^«« in voi-5>c1iiötlsiiel> ^u8kiiIirunAsn Ull<1 preislsgen

prima kelei-emen » o Ligene leinmecii. ^erlcstàtte.

â-> kl Ltüssi, Xürivd'D
voem. Xsllsr à vo. Sfàndscksnkests. 49

s ^inwotie. günstig rsicensierts unci in cier Praxis be^àlirts

Lndltiultuiix tiii- lli« 8. KI»î unà ?«rìdiItIunF88<!lluIsn

von I. II, I^vkrer, Lt. I'xien.
^ Lcliülormnteri«! : Itekto unä ^nloitunA 89 lìp.
i üoininentnrs unà (Z^selinstbristo (199 Leiton) 79 kìp.

2U Iiv2iokon beim Vorts8ss>. —
(tt 4X71 «) 201

Offene Lehrstelle.

Infolge Resignation ist die Lehrstelle an der obern Knabenschule in
Kerns (Obwaldeii) neu zu besetzen. Gehalt 1600 Fr., nebst freier
Wohnung, Holz und Garten, siir Unterricht an der gewerblichen Fort»
bildungsschule 400 Fr., und event, für Gesangunterricht, Kapellmeister
des Kirchenchores oder Organistendienst 200 — 500 Fr. Der Antritt
hat bald möglichst zu erfolgen.

Anmeldungen mit Zeugnisbeilagen, event. Angaben von Referenzen
find beförderlichst zu richten an
258 KK. Marrer von AH,

Schulratsprästdent, Kerns.

Institut für Zckwackdegadte ^
l8« îm làsslitlvt tu VNriuxeu (^»rxau, 8ol,rrà).

(Zvlstlx un<ì ìvrpvrllek »arueàx«dlledvnev, »ack uervvsen Linkern «7irà inâiv.
l.otorricliì vack dsivâkrtor Ztsttroào, sorFfììltixv Lr^jekullx uvâ ìierilickes ^awilisQ-

Isdon xeboìoo. ?ââax. vvâ âr^tliedo Lsksuâlunx. ^»ussr^ì: lin. Or. ttlìr?eler
sl lll ?rô»pàts vsrisackst 5tr»»dm»n», Vorsìsksr. <U 1917 y> ^ ^
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